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29. Oktober 2021 Nummer 43

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

15. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Wettbewerbspreise in der Westlausitz vergeben

Am 13.10.2021 wurden im Mammutgarten in Prietitz die Preisträger des 
diesjährigen Westlausitz-Wettbewerbs prämiert.
Viele glückliche Gesichter waren am Mittwochabend im Mammutgarten 
in Prietitz zu sehen. Der Westlausitz e.V. prämierte an diesem Abend 
in drei Kategorien die Preisträger des diesjährigen Wettbewerbs zum 
Thema „Neue Wege. Gemeinsam kreativ gestalten“. 9 Preise, 2 Sonder-
preise und 12 Anerkennungen im Wert von insgesamt ca. 12.000 Euro 
konnten vergeben werden.
In der Kategorie „Kinder und Jugendliche“ wurde „TanzART – Atelier 
für Tanz, Bewegung & Kunst“ für das Projekt „WENDEpunkt – Stoff für 
Geschichten“, einem Tanzprojekt, welches mit Jugendlichen aus der 
Region umgesetzt wurde, mit dem ersten Platz geehrt. Die weiteren Plat-
zierungen gingen an den Verein Naturbad Buschmühle für das Projekt 
„Schwimmpaten gesucht“ und an den Wunder Land e.V. für das Projekt 
„Alternative Freizeitangebote“. Den Sonderpreis erhielt eine Initiative 
aus Rammenau für das Filmprojekt „Die wunderbare Welt der Ramme-
nauer Kinder“.

In der Kategorie „Kunst und Kultur“ setzte sich die Initiative Kollision 
der Künste mit dem Projekt „connect“ durch. Im Rahmen des Projektes 
wurde die Enthüllung einer gestalteten Fassade künstlerisch umrahmt 

und online gestreamt. Platz 2 und 3 gingen an die AG Schiebocker Tage 
für die Projekte „Schiebocker Tage@home“ und „Schiebock macht auf“ 
sowie den Mosaika e.V. für das Projekt „Digitaler Adventskalender“.

Im Publikumsvoting, welches im September über das Facebook-Profil 
der Region Westlausitz lief, konnte sich Peggy Wolf mit dem Projekt 
„Grünes Klassenzimmer“ durchsetzen. Auf die folgenden Plätze wurden 
die Marienmühle mit dem Projekt „Kunst natürlich und hautnah im Sei-
fersdorfer Tal“ und der Karswaldbad e.V. mit dem Projekt „Schwimmla-
ger“ gewählt.
Jens Krauße, Vorsitzender des Westlausitz e.V. und Bürgermeister der 
Gemeinde Großharthau, kündigte an, dass die Westlausitz auch im 
nächsten Jahr wieder einen Wettbewerb durchführen wird und warb be-
reits jetzt bei den Anwesenden um zahlreiche Beteiligung.
„Das war wieder eine tolle Veranstaltung, die uns als Westlausitz e.V. 
darin bestärkt, auch im nächsten Jahr wieder einen Wettbewerb durch-
zuführen. Für uns als LEADER-Region Westlausitz ist das eine hervorra-
gende Möglichkeit, Engagement zu würdigen und das Wir-Gefühl in der 
Region zu stärken.“, so Jens Krauße, nach der Veranstaltung.

KulturTreff Rödertal präsentiert: 
Pariser Flair - Eine musikalische Stadtführung

Der KulturTreff Rödertal freut sich, Ihnen für den 04.11.2021 ab 19:30 
Uhr ein ganz besonderes Highlight ankündigen zu dürfen:
Stellen Sie sich vor, Sie wären in Paris und Sie hätten dazu die beste 
Stadtführung, die man sich vorstellen kann…. musikalisch, kulinarisch 
und vieles mehr! 

Auf so eine ganz und gar besondere Reise lädt Sie überaus charmant 
das Duo Pariser Flair ein, die französische Opernsängerin und jahrelan-
ge Wahlpariserin Marie Giroux und die norddeutsche Perle der Ostsee, 
die Pianistin und Akkordeonistin Jenny Schäuffelen. 
Die Karten sind bei unseren bekannten Vorverkaufsstellen Robert 
Philipp, Großröhrsdorf oder Schreibwaren Lindenkreuz in Pulsnitz für         
15 € erhältlich.

Freuen Sie sich auf eine musikalische Stadtrundfahrt mit Pariser Flair & 
lassen Sie sich mitreißen. Wir freuen uns auf Sie!

Der 2. Platz in der Kategorie „Kinder und Jugend“ ging an den Naturbad Buschmühle e.V.

Auch der Großröhrsdorfer Industrie- und Bandmuseum e.V. freute sich über eine 
Anerkennung seines Engagments zur Bewahrung des industriellen Kulturerbes in 
der Rubrik „Kunst und Kultur“
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	30.10.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststraße 45	 03578-301266
	31.10.	 St.-Sebastian-Apo. Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-973310
		  Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Straße 6 	 035201-70011
	 01.11. 	Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str.3 	 035952-33031
	02.11. 	Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 	7 035205-54236
	03.11.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
		  Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstraße 2	 035797-73796
	04.11. 	Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 	 035955-72336
	05.11. 	R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3 	 035955-45268

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

29.10.	-	05.11.	 Herr DVM Jakob, Radeberg, 
				    Tel.: 03528/447457 oder 0171/8147753

30.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. med. Münzberg-Scholz	 03528/411630
					     Seitenweg 18, OT Großerkmannsdorf, Radeberg

31.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. med. Pasternok	 03528/442846
					     Badstr. 8, Radeberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf hofft in Abhängigkeit von der aktuel-
len Sächsischen Corona- Schutzverordnung in diesem Jahr in der Zeit 

vom 04.12.2021 bis 05.12.2021 

auf dem Rathausplatz den traditionellen Weihnachtsmarkt realisieren zu 
können.

Das Marktgeschehen soll am Samstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
am Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr stattfinden (Platzeinweisung 
ab 11.00 Uhr).

An beiden Tagen ist neben dem Markt und dem Nikolauseinzug wiede-
rum ein abwechslungsreiches Kulturprogramm auf der Bühne vor dem 
Rathaus geplant.

Als Anbieter auf dem Markt werden bevorzugt berücksichtigt:
	 1.	 Erzeugnisse einheimischer Handwerker und Waren von Händlern 

aus dem Rödertal;
	 2.	 Imbisssortiment und Getränke;
	 3.	 Wurst- und Fleischwaren, Molkereiprodukte, Fischwaren, Obst, Ge-

müse, Gewürze, Wein- und Sektverkauf;
	 4.	 Lebkuchen, Stollen, Back- und Süßwaren (ohne Herstellung im 

Marktbereich);
	 5.	 Herstellung von gebrannten Mandeln und Nüssen, Zuckerwatte, 

glasierte Äpfel u. a. Früchte;
	 6.	 Topfpflanzen, Floristikbedarf;
	 7.	 Spielwaren, Bücher;
	 8.	 Keramik-, Porzellan-, Glas- und sonstige Haushaltswaren, Korbwaren;
	 9.	 Pyramiden, Räuchermännchen, Krippen mit Zubehör, Christbaum-

schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck;
	10. Strickwaren, Kleintextilien, Kleinlederwaren;
	11. Sonstige der Weihnachtszeit zuordenbare Artikel, wie Musikwaren, 

Zinn-, Kupfer-, Messingwaren, Bilder, Modeschmuck.

Bewerbungen sind bitte an das Hauptamt/Ordnungswesen der Stadt-
verwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, bis 
zum 05.11.2021 mit nachstehenden Angaben zu richten:

1.	Firmenbezeichnung, Vor- und Zuname sowie Anschrift des Bewer-
bers;

2.	Platzbedarf (genau) Frontlänge, Tiefe, Höhe in m;
3.	Kurze Beschreibung des Verkaufsstandes bzw. Angabe, ob ein städ-

tischer Verkaufsstand gemietet wird;
4.	notwendiger E-Anschluss (genaue Angabe des Anschlusswertes);
5.	Sortimentsangebot.

Andere als in der Bewerbung angebotene Waren werden nicht zugelas-
sen. Der Veranstalter behält sich vor, im Warenangebot Veränderungen 
vorzunehmen. Bereits bei der Stadtverwaltung vorliegende Bewerbun-
gen werden berücksichtigt. Ansonsten entscheidet über die Zulassung 
zum Weihnachtsmarkt der Veranstalter durch schriftlichen Bescheid. 
Die Bestätigung bzw. Absagen erhalten Bewerber in der 45. KW.

Folgende Standgebühren und Nebenkosten werden für den Großröhrs-
dorfer Weihnachtsmarkt erhoben (die nachfolgenden Angaben sind 
Bruttoentgelte):

1.	Miete städtischer Verkaufsstand 
	 inklusive Auf- und Abbau pro Tag	 10,00 €

2.	Sortimentsgebühren pro Tag	
	 Festpreis pro Verkaufsstand	
	 - Kunsthandwerk, Handwerk, Spielwaren, Bücher	 5,00 €
	 - Textilien, Schuhe, Schmuck, Haushaltswaren	 5,- € pro Meter 
		  Verkaufsfläche
	 - Lebensmittel, Frischwaren, Fisch, Süß- und Backwaren,
	    Eis, Spirituosen	 10,00 €
	 - Kinderfahrgeschäfte	 0,50 €/m²
	 - Imbiss, Ausschank alkoholischer Getränke	 20,00 €
	 Es wird auf volle Meter aufgerundet.	

3.	Stromanschluss pro Tag
	 - Stromanschluss 1 kW bis 2 kW	 7,50 €
	 - Stromanschluss 3 kW bis 5 kW	 12,50 €
Ortsansässige Vereine, Verbände, Schulen, Kindertagesstätten und 
Feuerwehren sind von der Verkaufsstandmiete (Punkt 1) und den Ver-
kaufsgebühren (Punkt 2) befreit.

Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt
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Stadtnachrichten

Die Außenstelle der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 

im Ortsteil Bretnig bleibt 29.10.2021 geschlossen.

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 20. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrs-
dorf findet 

	 am Dienstag, 02.11.2021 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der 1. öffentlichen Sondersitzung des 

Technischen Ausschusses vom 13. Juli 2021
2.	Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3.	Beratung und Beschlussfassung der Sitzungstermine des Techni-

schen Ausschusses für das Jahr 2022
4.	Informationen des Bürgermeisters
5.	Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

„Bereicherung und nicht Bedrohung 

- 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“

Unter diesem Thema laden wir am Dienstag, dem 9. November, 11:30 
Uhr zu einer stillen Besinnung am Gedenkstein für die jüdische Familie 
Schönwald anlässlich der Reichspogromnacht vor 83 Jahren, Parkplatz 
an der Ecke Bankstraße/Bandweberstraße, herzlich ein.

	 Stadtverwaltung Großröhrsdorf  	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde
	 Bürgermeister Stefan Schneider 	 Pfarrer i. R. Norbert Littig

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 3. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Fällanträge sind an die Untere Naturschutzbehörde 
des Landkreises zu richten

In seiner Sitzung im Juli 2021 hat der Stadtrat die Baumschutzsatzun-
gen auf dem Gebiet der Stadt Großröhrsdorf und der ehemaligen Ge-
meinde Bretnig-Hauswalde aufgehoben. 
Unabhängig davon kann dennoch aufgrund des Arten- und Biotopschut-
zes ein Fällverbot bestehen. Manche Gehölze sind als Biotope gesetz-
lich geschützt und dürfen ganzjährig nicht beseitigt werden, dies be-
trifft etwa höhlenreiche Altholzinseln, höhlenreiche Einzelbäume oder 
Obstbäume auf Streuobstwiesen. Ganzjährig unter Schutz gestellt sind 
auch solche Bäume, die besonders geschützten Arten wie Vögeln, be-
stimmten Käfern oder Fledermäusen als Fortpflanzungs- oder Ruhestät-
ten dienen.
Ferner ist es grundsätzlich in der Vegetationszeit vom 01.03. bis zum 
30.09. verboten, Bäume, Hecken und Sträucher abzuschneiden, auf 
den Stock zu setzen oder zu beseitigen. Zulässig sind schonende Form- 
und Pflegeschnitte. Ausgenommen vom Fällverbot sind Bäume im Wald, 
auf Kurzumtriebsplantagen (zum Beispiel Energieholz-Plantage) sowie 
auf gewerblich oder privat genutzten gärtnerischen Grundflächen.
Mit der Aufhebung der Baumschutzsatzungen in Großröhrsdorf und 
der ehemaligen Gemeinde Bretnig-Hauswalde fällt die Bearbeitung von 
Fällanträgen entsprechend des Sächsischen Naturschutzgesetzes nun 
in die Zuständigkeit der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises 
Bautzen. 
https://www.landkreis-bautzen.de/landratsamt/organisation/83

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Ehrenamtliche Helfer gesucht!

Zur Realisierung von Projekten sucht die Stadtbibliothek ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Sie sollten Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben 
und sich als Vorleser oder Spieletester einbringen. Diese ehrenamtliche 
Tätigkeit steht unter dem Motto „Mein Leseland – meine Bibliothek“. 
Für weitere Informationen oder Fragen bitte in der Bibliothek bei Frau 
Schöne melden.

Temporäre Fußgängerampel auf der Radeberger Straße

Wegen der Verlängerung der Umleitungsstrecke bis 20.11.2021 konnte, in 
Abstimmung mit dem Landratsamt Bautzen, eine Behelfs-Fußgänger-Licht-
signalanlage auf der Radeberger Straße in Betrieb genommen werden. 
Diese befindet sich an der Einmündung Radeberger Straße und Stol-
pener Straße.  

Die temporäre Querung dient der umleitungsbedingt viel befahrenen S 
158 im Bereich der Großröhrsdorfer Niederstadt und ist ein Angebot, 
den Fußgängerverkehr (insbesondere für Schüler) bis zum Ende der 
Baumaßnahme in Leppersdorf sicherer zu machen.

Stadtnachrichten



Rödertal-Anzeiger Nr. 43 vom 29.10.2021- 4 -

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Heimatmuseum ruft zum Malwettbewerb
rund um den Frosch auf

„Sei kein Frosch“ heißt die aktuelle Sonderausstellung im Heimatmu-
seum, die sich um die Sammelleidenschaft von Mathias Hennig dreht. 
Da gibt es viel zum Schauen, Staunen, Schmunzeln. Häkelfrösche, 
Plüschfrösche, Keramik-, Kunststoff- und Blechfrösche sind zu sehen. 
Die meisten hocken still. Aber einige hüpfen, wenn man sie aufzieht. 
Frösche in allen Positionen sind zu besichtigen, mit Handy, Schirm und 
vielen mehr. Es gibt den Frosch für jeden Anlass, sogar als Parfüm.

Passend zur aktuellen Frosch-Ausstellung ruft der Heimatverein Groß-
röhrsdorf e.V. alle Kinder zu einem Mal-/Bastelwettbewerb auf. Wem es 
bei den vielen Fröschen im Umgebindehaus gefallen hat, kann gern zu 
den grünen Tierchen ein Bild malen, kleben oder basteln. Alle Kunstwer-
ke werden im Museum ausgestellt. Darüber hinaus prämiert der Verein 
noch die drei schönsten Bilder. Daher bitte nicht vergessen, den Namen 
und das Alter auf dem Werk zu vermerken.
Die Sonderschau mit Kuriositäten ist im Großröhrsdorfer Heimatmuse-
um jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr zu be-
sichtigen. Außerhalb dieser Zeiten sind Führungen für Gruppen ab fünf 
Personen möglich – Anmeldung unter 0172 5289752.

Kitas in Bretnig und Hauswalde (Stiftung Pro Gemeinsinn)

Teilen macht Spaß – Bretniger Fa. Kunath Hygiene setzt Zeichen

Vielleicht erinnert sich mancher noch an die DDR-Kinderschallplatte 
von Circus Lila: „Teilen macht Spaß“, sangen sie aus vollem Hals - und 
viele Kinder sangen begeistert mit. Kein schlechtes Motto, oder? So war 
das einmal, und so sollte das auch heute noch sein. 
Unsere Bretniger Traditionsfirma Kunath Hygiene GmbH sorgt mit dafür, 
dass das Teilen nicht in Vergessenheit gerät und lebt ein echtes Vorbild 
für Kleine und Große. Schenkfreudige zum Firmenjubiläum sollten bitte 
auf ein Spendenkonto einzahlen – zugunsten der Kitas in Bretnig und 
Hauswalde. 

Und es gab tatsächlich einen 
„Wumms“, wie Kanzler in spe 
Olaf Scholz sagen würde: 
Insgesamt 2.100 € schenk-
ten Menschen, die die Fa. 
Kunath Hygiene schätzen 
und zum Jubiläum gratulier-
ten. Und die Fa. Kunath Hy-
giene setzte noch ein dickes 
Sahnehäubchen oben auf 
und erhöhte den Scheck für 
die beiden Kitas auf 2.500 
€. Einfach toll!
Am 1. Oktober übergaben 
Geschäftsführer Uwe Haufe 
sowie seine Mitarbeiter Ute 
Kallies und Christoph Klip-
pel in der Kita Bretnig den 
Scheck symbolisch an die 

Geschäftsführerin des Kitaträgers Stiftung Pro Gemeinsinn in Sachsen, 
Anne Zöllner. 
Alles machte mit: Die Sonne strahlte goldenen Herbst, und die Kinder 
sangen „Wer will fleißige Handwerker sehn …“ - sie wissen also so-
mit schon, dass Geld erstmal verdient werden muss. Kein schlechter 
Anfang. Die Kitaleiterinnen Linda Hänsel und Kathlen Kasper fachsim-
pelten mit Bereichsleiter Ronny Mildner sogleich, was sie gern für die 
Kinder anschaffen möchten.
Wir freuen uns sehr über die Spende, aber auch über das kooperative 
Miteinander hier im Ort, das sich darin ausspricht. Ein herzliches Dan-
keschön rufen Trägerleitung und Kitas den großzügigen Spendern und 
Spenderinnen zu. 
Und das Lächeln in den Gesichtern von Uwe Haufe & Co beweist es mal 
wieder: Teilen macht Spaß!

A. Zöllner

Gut Heinrichshof wird zum zweitbesten Ausbildungsbe-
trieb bei den „Grünen Berufen“ in Sachsen gekürt

Gut Heinrichshof in Kleinröhrsdorf bildet erst seit einigen Jahren Pfer-
dewirte mit dem Schwerpunkt Pferdehaltung und Service aus. Dennoch 
durfte sich der Pferdebetrieb schon jetzt über den 2. Platz im Rahmen 
der Auszeichnung von Sächsischen Ausbildungsunternehmen im Be-
reich „Grüne Berufe“ durch das Sächsische Staatsministerium für Ener-
gie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft freuen. 

Dafür nahm Auszubildende Nina Bongaertz (3. V.l.) als Urlaubsvertre-
tung für den Betriebsleiter Stefan Seyfarth die Auszeichnung, überreicht 
durch Staatsminis-
ter Wolfram Gün-
ther am 14. Oktober 
2021, entgegen.
Stolz ist der Klein-
röhrsdorfer Be-
triebsleiter auf 
seine tüchtigen 
Auszubi ldenden: 
„Ich bedanke mich 
bei allen Auszu-
bildenden, die wir 
bisher begleiten 
durften sowie dem 
gesamten Team 
vom Gut Heinrichs-
hof und allen Be-
teiligten, die uns 
bei der Ausbildung 
unterstützen. Unser 
Ziel ist es, junge 
Menschen zu kom-
petenten Fachkräften auszubilden. “ 
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Rassegeflügelverein Rödertal e.V.

71. Kreisrassegeflügel-Ausstellung

Am 6. und 7. November 2021 werden in der Festhalle von Großröhrs-
dorf mehr als 700 Tiere von der Pute bis zur Japanische Legewachtel 
gezeigt.

Sonnabend	 06.11.2021	 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Sonntag		 07.11.2021	 9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Einladung zum Handarbeitstreff

Am 1. November und 29. November 2021 finden für alle Handarbeits-
interessierten, -profis und Neugierige zum letzten Mal in diesem Jahr 
der Handarbeitstreff im Pfarrhaus Kleinröhrsdorf (Rödertalstr. 24) statt. 
Wie immer von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr !!
Ich bedanke mich schon jetzt für die rege Teilnahme und freu mich auf 
ein ideenreiches und herzliches 2022 !!!

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Ute Liebold

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 07.11.21 - 
Von Thiendorf zur Landesgrenze

Interessierte Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und Gäs-
te treffen sich am Sonntag, dem 07.11.21, um 8:30 Uhr auf dem kleinen 
Parkplatz hinter dem Rathaus in Großröhrsdorf. Die Autofahrt führt uns 
nach Thiendorf, wo wir unsere Autos abstellen. 
Von hier aus beginnt unsere Strecke über Welxande zum Kaltenbach 
mit seiner gleichnamigen Mühle. Weiter geht es von der Kaltenbach-
mühle - nach einer kleinen Bananenpause - zum Galgenberg. Danach 
geht es weiter Richtung Linz, wo wir der Landesgrenze am nächsten 
kommen werden. Hier erfolgt die Mittagsrast im örtlichen Gasthof. 
Von Linz geht es an Schönborn vorbei über die Autobahn nach Schön-
feld. Auf dem Jacobsweg vorbei an der Kienmühle gelangen wir dann 
zum Ausgangspunkt der Wanderung zurück. 
Die Streckenlänge beträgt etwa 17 km und ist vom Streckenprofil als an-
genehm leicht einzustufen. Sie ist auch für Kinder gut zu schaffen. Die 
Anmeldung mit Angabe der Essenauswahl ist bis Freitag, den 05.11.21, 
um 18:00 Uhr online auf www.wanderverein-online.de oder unter Tel. 
035952 48999 möglich. 
Auf gutes Wanderwetter und eine rege Teilnahme hofft der Wanderleiter.  

Christoph Poitzsch

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

1. Spieltag (Nachholespiel 22.10.2021)

SV Turbine Bautzen 2. - SG Kleinröhrsdorf 2.	 7:1 (2930:2911)
Der erste Spieltag musste wegen Verhinderung der Bautzner Kegel-
freunde verschoben werden. Der Ersatztermin war der 22.10.2021. Wie 
sich herausstellte, war an diesem Freitag kein gutes Kegelwetter für 
Kleinröhrsdorf. Bis auf Toni Schölzel, der den einzigen Mannschaft-
punkt holte, konnte sich kein Kegler in seinem Duell durchsetzen. Der 
Gegner hatte fast immer etwas Holz mehr in dem entscheidenden Mo-
ment parat. Für uns heißt es für die nächsten Spiele wieder an das 
vorherige Leistungsniveau anzuknüpfen.
für die SGK spielten: Torsten Haase 499 (0 MP); Paul Liebold 452 (0 
MP); Daniel Schäfer 489 (0 MP); Toni Schölzel 505 (1 MP); David Kroker 
478 (0 MP) und Marco Brückner mit 488 Holz (0 MP). 

SG Kleinröhrsdorf 2. - SV Laußnitz	 6:2 (3189:3088)
Der SV Laußnitz kam zum vierten Punktspiel auf unsere Bahn.
Martin Schäfer startete mit 500 Holz, musste aber den Mannschafts-
punkt (MP) seinem Gegner überlassen. Paul Liebold, ähnlich wie Martin 
unterwegs, konnte den ersten Punkt sichern. Im Mittelfeld erspielte Toni 

Schölzel bärenstarke 555 Holz und Torsten Haase ebenfalls sehr gute 
551 Holz und holten die nächsten 2 Punkte. Marco Brückner musste mit 
530 Holz dennoch den Punkt abgeben, aber David Kroker brachte mit 
538 Holz den Sieg sicher ins Trockene. Somit erspielte unsere Mann-
schaft mit 3189 ein sehr gutes Endergebnis - Klasse!
für die SGK spielten: Martin Schäfer 500 (0 MP); Paul Liebold 515 (1 
MP); Toni Schölzel 555 (1 MP); Torsten Haase 551 (1 MP); Marco Brück-
ner 530 (0 MP) und David Kroker mit 538 Holz (1 MP).

SC 1911 - Schach

Noch nicht angekommen… 

SV Motor Hainichen - SC 1911 Großröhrsdorf 	 5:3
Noch nicht angekommen zu sein in der 1. Landesklasse scheint der 
Aufsteiger SC 1911 Großröhrsdorf, denn auch im 3. Spiel gab es erneut 
eine 3:5 Niederlage.
Obwohl die Großröhrsdorfer krankheits- und urlaubsbedingt nur zu 
siebt antreten konnten, begann dieses Auswärtsspiel sehr hoffnungsvoll. 
Schulze besiegte mit einer starken Angriffspartie seinen Gegner am 3. 
Brett ganz schnell. Dann folgten drei Remisen von den in dieser Saison 
erstmals eingesetzten Graul (4.), Preetz (5.) sowie Lindner (8.).
Einen Fehler in der Eröffnung konnte Proschmann am 1. Brett trotz allen 
Mühens nicht mehr wettmachen. Nach dieser Niederlage versuchten nun 
Hassmann am 6. und Kaiser am 7. Brett alles, um für den SC 1911 noch 
etwas Zählbares mitzunehmen. Das Risiko wurde nicht belohnt: Hass-
mann verlor und Kaiser erreichte nur eine Punktteilung. Damit hieß es 
am Ende 5:3 für Hainichen. Die Gastgeber sind damit schon vorzeitig alle 
Abstiegssorgen los, während Großröhrsdorf am Tabellenende verbleibt.     

A. Schneider

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse
Freitag, 22.10.
A-Junioren	 Freundschaftsspiel	 SC Borea Dresden – 
		  SpG SC 1911/ Radeberg	 abgese.
Sonntag, 24.10.
Herren	 Kreisoberliga	 SV Burkau – SC 1911	 2:0

Vorschau
Samstag, 30.10.
10:00	 Herren	 Kreisoberliga	 SC 1911 – SG Großnaundorf

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:
Sa., 23.10.
Herren 1. Kreisklasse	 SpG Rammenau 2./FSV 2. -
		  TSV Pulsnitz 1920 2.	 2:1
So., 24.10.
A-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SG Großnaundorf/TSV Wachau/Lomnitzer SV -
 		  SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 	5:1
Herren	 1. Kreisliga (A)	 SV Haselbachtal - FSV	 5:2

Weitere Informationen finden sie im Internet unter www.fsv-bretnig-haus-
walde.de und an der Schautafel am Sportlerheim

ERSTE | verdiente Niederlage im Spitzenspiel

Am vergangenen Sonntag traf der FSV im Spitzenspiel auf den FV Ot-
tendorf-Okrilla 05. Die Vorzeichen waren allerdings nicht die besten. 
Verletzungen, Krankenscheine und Urlaube dünnten die Personaldecke 
arg aus. Trotzdem pfiff Schiedsrichter Enrico Stiebitz um 15 Uhr bei 
schönstem Herbstwetter die Partie an.
Von Beginn wurde die Elf von Trainer Urban unter Druck gesetzt. Das 
Mittelfeld der Gäste, gespickt mit technisch versierten Spielern, machte 
es dem FSV ziemlich schwer spielerische Lösungen zu finden. 	 (–>)
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Hinzu kamen gefährliche Standards. In der 12. Spielminute konnte Dan-
ny Anders den Ball gerade noch von der Linie klären, doch zwei Minuten 
später köpfte der Stürmer der Gäste im Getümmel ein. Der FSV zeigte 
sich dennoch unbeeindruckt und versuchte mit viel Kampf in das Spiel 
zu finden. Mit zunehmender Dauer gelang das auch und man kam zum 
Ausgleich. Marcel Wermuth scheiterte nach einem Steckpass noch am 
Gästekeeper, doch Christian Gräfe prachte den Abpraller aus spitzem 
Winkel noch aufs Tor. Im Endeffekt behinderte sich die Hintermannschaft 
selbst und der Ball lag im Netz - 1:1. Bis zum Pausentee waren es al-
lerdings wieder die Gäste, welche das Zepter in die Hand nahmen. Frei 
vor dem Tor scheiterten die Stürmer aber am eigenen Können oder am 
starken Patrick Schmidt. In der zweiten Halbzeit gestaltete sich zunächst 
eine Partie auf Augenhöhe ohne große Höhepunkte. Gerade in einer klei-
nen Drangphase des FSV schlug der Gast eiskalt zu. Ein klasse zu Ende 
gespielter Konter, nach Ballverlust in der gegnerischen Hälfte, musste 
vom Stürmer elf Meter vor dem Tor nur noch verwertet werden - 1:2. Die 
Urban-Elf wollte sofort zurückkommen, aber irgendwie war an diesem 
Tag der Wurm drin. Abspielfehler, Ballverluste und der berühmte „ent-
scheidende“ Meter verhinderten immer wieder zielstrebige Angriffe. Auf 
der anderen Seite machte der Gast es besser. Eine einfache Ecke wurde 
von der Abwehr des FSV unterschätzt, der heranrauschende Angreifer 
köpfte im Fallen ein. Trotzdem versuchte der FSV weiterhin mitzuspielen, 
doch das Spielglück fehlte einfach. Auf der einen Seite kratzte der Gäs-
tekeeper einen Schuss von Simon Sobe aus der Ecke und im Gegenzug 
konterte der Gegner und konnte das 1:4 verbuchen. Das schlussendli-
che 1:5 kam einer Kopie des vorherigen Treffers gleich.
Am Ende verliert der FSV die Saison zum ersten Mal - und das verdient. 
Der Gast aus Ottendorf war spielerisch, kämpferisch und vom Kopf her 
an diesem Tag einfach deutlich überlegen. Jetzt heißt es „Mund abput-
zen“ und den Fokus auf die Trainingswoche und das anstehende Spiel 
am kommenden Wochenende zu richten.

Text: k.A.

Kreisklasse Staffel 2: 
SV 1910 Edelweiß Rammenau 2/FSV 2 – TSV Pulsnitz 1920 2 2:1 (1:1)

Ein Tor machte den Unterschied im Spiel, das SV 1910 Edelweiß Ram-
menau 2 / FSV Bretnig-Hauswalde 2 mit 2:1 gegen TSV Pulsnitz 1920 2. 
gewann. Hundertprozentig überzeugen konnte SV 1910 Edelweiß Ram-
menau 2/FSV Bretnig-Hauswalde 2 dabei jedoch nicht.
Ein frühes Ende hatte das Spiel für Andre Schäfer von TSV Pulsnitz 
1920 2, der in der 15. Minute vom Platz musste und von Paul Nowott-
nick ersetzt wurde. Der Gast ging durch Florian Stülpner in der 33. 
Minute in Führung. Noch bevor der erste Durchgang abgelaufen war, 
traf Marco Junghanns vor 25 Zuschauern ins Netz. Zur Halbzeit war 
die Partie noch vollkommen offen. Remis lautete das Zwischenresultat. 
Andre Schäfer schickte Clemens Boden aufs Feld. Kimi-Nils Jörke blieb 
in der Kabine. Per Elfmeter erhöhte Junghanns in der 69. Minute seine 
Torausbeute an diesem Tag auf zwei Treffer – 2:1 für SV 1910 Edelweiß 
Rammenau 2/FSV Bretnig-Hauswalde 2. In der Schlussphase nahm 
Andre Schäfer noch einen Doppelwechsel vor. Für Dustin Herzog und 
Marcel Krüger kamen Robin Forke und Alexander Seifert auf das Feld 
(80.). Am Schluss schlug SV 1910 Edelweiß Rammenau 2/FSV Bretnig 
- Hauswalde 2 TSV Pulsnitz 1920 2. mit 2:1. SV 1910 Edelweiß Ramme-
nau 2/FSV Bretnig-Hauswalde 2 behauptet nach dem Erfolg über TSV 
Pulsnitz 1920 2. den ersten Tabellenplatz. Erfolgsgarant für das gute Ab-
schneiden von SV 1910 Edelweiß Rammenau 2/FSV Bretnig-Hauswalde 
2 ist die funktionierende Defensive, die erst vier Gegentreffer hinneh-
men musste. SV 1910 Edelweiß Rammenau 2/FSV Bretnig-Hauswalde 2 
bleibt weiterhin ohne Niederlage. Bisher hat SV 1910 Edelweiß Ramme-
nau 2/FSV Bretnig-Hauswalde 2 vier Siege und zwei Unentschieden auf 
dem Konto. Trotz der Niederlage belegt TSV Pulsnitz 1920 2. weiterhin 
den neunten Tabellenplatz.
Mit insgesamt 14 Zählern befindet sich SV 1910 Edelweiß Rammenau 
2/FSV Bretnig-Hauswalde 2 voll in der Spur. Die Formkurve von TSV 
Pulsnitz 1920 2. dagegen zeigt nach unten.
Als Nächstes steht für SV 1910 Edelweiß Rammenau 2/FSV Bretnig-
Hauswalde 2 eine Auswärtsaufgabe an. Am Samstag (14:00 Uhr) geht 
es gegen SpG SSV Germania 92 Bischofswerda/BFV 08 3. 

Text:k.A

31. Oktober – Reformationstag/Kirchweihfest in Kleinröhrsdorf
Großröhrsdorf +	 09:30	 Kirchweihfestgottesdienst
Kleinröhrsdorf:		  mit Heiligem Abendmahl in Kleinröhrsdorf
Bretnig:	 10:00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Nachruf auf Prof. Dr. Andreas Griewank
1950 – 2021

Während eines Urlaubaufenthaltes in Italien verstarb Prof. Dr. Andreas 
Griewank im Alter von 71 Jahren. Geboren als Pfarrerssohn in Kassel 
studierte er Mathematik und Physik zunächst an zwei deutschen Univer-
sitäten. Ein Forschungsstipendium ermöglichte ihm die Fortsetzung des 
Studiums in Canbarra / Australien. Nach dortiger Promotion wurde er 
Assistenzprofessor in Dallas / USA. Es folgten sechs Jahre Tätigkeit an 
einem Forschungsinstitut der Amerikanischen Regierung bei Chicago. 
1993 übernahm er eine Professur und die Direktion für Mathematik an 
der TU in Dresden. 
Damit war der Umzug mit seiner Familie an die Praßerstraße 5 hier in 
Großröhrsdorf verbunden. Es waren 
für Griewanks besonders schöne 
Jahre, da hier die vier in Australien 
bzw. den USA geborenen Kinder 
aufwuchsen und seine Ehefrau Elisa-
beth sich als Fremdsprachenlehrerin 
am neu gegründeten Gymnasium mit 
einem Förderverein und der Vermitt-
lung zweier Schulpartnerschaften 
mit Schulen in den USA engagierte. 
Ein beruflicher Höhepunkt war für 
Dr. Andreas Griewank sicher 2001 
die Verleihung des Max-Planck-For-
schungspreises für internationale 
Kooperation, vor allem mit Kollegen 
aus den USA, Frankreich, Japan 
und Russland. In der mathemati-
schen Fachwelt ist er bekannt für die „Entwicklung des Gebietes des 
Automatischen Differenzierens“, zu dem er ein grundlegendes Fachbuch 
geschrieben hat. Andreas Griewank lag jeder Standesdünkel fern. Gern 
gab er sein Wissen jüngeren Kollegen und Kolleginnen weiter. Er betreute 
23 Doktoranten, die ihn als kompetenten, aufrichtigen und warmherzigen 
Mentor schätzten und verehren. Überhaupt war es ihm ein großes Anlie-
gen, dass junge Leute in der so genannten 3. Welt Zugang zu Bildung 
und Forschung erhalten. Das Forschungsgeld in Höhe von einer Viertel 
Million Euro hat er in Bildungsprojekte in Indien und Russland investiert. 
Nach zehn Jahren wurden auch hier im Rödertal die Zelte wieder abge-
brochen. Von 2003 bis 2015 war Andreas Griewank Professor an der 
Alexander-Humboldt-Universität in Berlin und ab 2008 Direktor des Ins-
titutes für Mathematik. Nach seiner Emeritierung engagierte er sich für 
den Aufbau einer kleinen Universität in Ecuador, wo er vier Jahre Direk-
tor der Mathematischen Fakultät war. Prof. Dr. Andreas Griewank hatte 
stets die ganze Welt im Blick. Provinzialdenken oder gar eine deutsch-
nationale Überheblichkeit lagen ihm absolut fern. Man kann ihn mit 
Recht als einen Kosmopoliten bezeichnen. Er lehnte von Anfang an den 
militärischen Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan und an anderen 
Orten dieser Welt entschieden und auch öffentlich deutlich ab. Auch die 
arrogante amerikanische Außenpolitik, die ihre europäischen „Partner“ 
als tributpflichtige Vasallen behandelt, kritisierte er heftig aus tiefster 
Überzeugung als absolut kontraproduktiv für eine Schaffung gerech-
ter Strukturen in der Welt. Man mag seinen Auffassungen in manchem 
Detail nicht zustimmen. Aber seine Stimme wird fehlen. Er war umher 
getrieben von der Sorge um den Fortbestand unserer Zivilisation, wenn 
nicht Vernunft, Gemeinsinn und Demut, sondern Dummheit, Egoismen 
und Gewalt das Zusammenleben der Menschen und Völker bestimmen. 
Am Samstag, 16. Oktober fand er auf unserem Inneren Friedhof in Groß-
röhrsdorf seine letzte Ruhestätte. Zur Trauerfeier waren mehr als 130 
Gäste aus zahlreichen Ländern gekommen, um ihm die letzte Ehre zu 
geben: Professorenkollegen, Doktoranten, Studenten, Verwandte und 

Kirchliche Nachrichten
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	 Es gibt eine Verbindung

	 zwischen den Lebenden und den Toten,

	 die Brücke aus Liebe und Erinnerung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

unserem Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn

Walter Sauer
*01.09.1943         †23.10.2021

In Liebe und Dankbarkeit

Ehefrau Margita

Kinder Manuela, Diana und Mario

mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Großröhrsdorf, im Oktober 2021

Danksagung
Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe und Verbundenheit 

durch gute Gedanken, Briefe, Blumen, Geldspenden und 
die Begleitung zum Grab zum Ausdruck gebracht haben.

Brigitte Noack
geb. Zschiedrich

*14.08.1936         †30.09.2021
Im Namen alleer Angehörigen

Hans-Jürgen Noack

und Familie

Bretnig, im Oktober 2021

Freunde. Die kirchliche Trauerfeier stand unter dem Bibelwort: „Dienet 
einander, ein jeder mit den Begabungen, die ihm Gott anvertraut hat.“ 
Danke, Andreas für deinen Dienst! 

Norbert Littig, Pfarrer i. R. 

Ungewöhnliche klassische Häppchen 

Kirche und Opernmusik geht das? Eindeutig ja. Dies wurde eindrücklich 
am 17.10.2021 in der Bretniger Kirche bewiesen. Spätnachmittags füllte 
sich die Kirche mit erwartungsfrohen Gästen. Angesagt hatte sich die 
Ensemblewerkstatt, bei der es sich um Musikstudenten handelt, die sich 
in einem Kammerorchester einschließlich eines Sängers zusammenge-
funden haben. Veranstalter der Ensemblewerkstatt ist pro ensemble e.V. 
Gefördert wurde dieses Projekt durch das Programm Neustart Amateur-
musik vom BMCO. Zur Aufführung kam ein Potpourri bekannter Opern-
melodien. Für diese Besetzung musste aber alles neu arrangiert werden, 
zumal Posaunenchorbläser des Kreises Bautzen und die Orgel mit einge-
bunden waren. Ungewöhnlich war auch, dass alle mit einem Tablet unter-
einander vernetzt waren. Fulminante Klänge mit Orchester, Posaunenchor 
und Orgel stimmten das Publikum auf diesen Hörgenuss ein. Es folgte Te-
lemanns Kantate „Wenn der Schulmeister singet“ und Ohrwürmer aus der 
Zauberflöte, Carmen, Rosenkavalier, Hänsel und Gretel und den Meister-
singern von Nürnberg; zum Abschluss wurden die dargebotenen Melodi-
en sogar noch einmal zusammengefasst gespielt. Neu, aber hörenswert 
war dabei, die Arie des Papagenos aus der Zauberflöte, kombiniert mit 
der Sterbeszene aus Carmen zu hören. Mit einem herzlichen Applaus 
bedankte sich das Publikum für diese gelungene Veranstaltung.

Kirchliche Nachrichten

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf
Tel. 31148 / 01520 2993528

Wir sind für Sie da:
Dienstag und Mittwoch ab 1400 -1800

Montag - Donnerstag - Freitag 900-1800

Samstag 900- 1200 - Sonntag 900-1100

Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20

Wir sind auch 2021      „Vision Experte“.

04. - 06.11.
Alle eye.max Bügel und Mittelteile im Geschäft zum Schauen,
                                                                    Probieren und Kaufen ...

eye.max Bügel Aktions-Tage
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Vermiete sanierte Drei-Raumwohnung im Zentrum von Großröhrsdorf, 2.OG, 86 qm Wohnfläche m. 
kleinem Balkon. KM 559 € zzgl. Nebenkosten
zu erfragen unter 0151 58019562

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

 

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Ab sofort für Sie wieder im Angebot:

frischer Karpfen.  frischer Karpfen.  

Bandweberstr. 92 - 01900 Großröhrsdorf

Vorbestellungen und Tischreservierung sind empfehlenswert:

Telefon 035952-31304

Unsere momentanen Öffnungszeiten
Montag Ruhetag
Dienstag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 -21.00 Uhr
Mittwoch 11.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag 11.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 21.00 Uhr

Samstag, den 30.10.2021,nur Mittagstisch!
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Haut
Elefant

erkundet

30 %*

am Aktionstag
auf alle Kosmetik-

Produkte
Hauttypberatung
am Dienstag, 16.11.2021  
von 10 - 17 Uhr 

Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise für eine gesunde 
Haut. Gemeinsam mit unserer Hautexpertin erkunden 
wir Ihre besonderen Bedürfnisse. Finden Sie endlich die 
Hautpflege, die zu Ihnen passt!

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin kostenfrei unter  
0800 - 276 32 68 oder direkt in der Elefanten Apotheke.

* Nicht mit anderen Aktionen / Rabatten kombinierbar. Nur auf Lagerware.

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: eagrd@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf
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 15

%

15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bandweberstraße 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Entdecken • Erleben • Genießen

02.11.  Kaffeekränzchen in Ilses Kaffeestube in der Altstadt von Pirna 49 €
11.11. Scharfes Gelb – die Welt des Eierlikörs in Senftenberg 61 €    
15.+16.11. Martinsgansessen in der Oberlausitz 63 €
23.11. Die Schokoladenseiten der Lausitz – es weihnachtet bei Felicitas  60 €
27.11. Spreewaldweihnacht – maritimer +historischer Weihnachtsmarkt 55 €
08.12.+ 09.12. Advent im Erzgebirge, Olbernhau und sein Reiterlein grüßen uns 65 €
09.12. Advent im Spielzeugdorf Seiffen mit Weihnachtsmarkt 65 €
11.12. Breslau - Entdecken Sie die schlesische Metropole an der Oder 52 €
11.12. Schlesischer Christkindlmarkt + eine weihnachtliche Stadtführung 45 € 
21.12. „Lauter Verrückte“ im Freiberger Theater 82 €
28.12. Lichterfahrt zum Jahresausklang mit der Erzgebirg. Aussichtsbahn 57 €
31.12. Orgelandacht in der Kreuzkirche Dresden 51 €

Der Reisekatalog 2022 ist da! Rufen Sie an, wir senden Ihnen diesen zu!

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

• Fernsehgeräte mit echtem Service
 vom geschulten Fachmann 



Entwickelt in Dresden!

• Verkauf und Installation von TV-, SAT- und Hifi-Geräten

• Verleihservice (HD-Kamera, Beamer, Flachbildschirme, Beschallungsanlagen)

• Fernseh-Reparaturdienst

• Kopierservice - Ihre Videos auf DVD

• Netzwerk 
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Tel. 03 59 52/41 48 85
* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr

Pizza mit Hähnchenstreifen,
Paprika und Crème fraîcheIm

 An
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      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 


